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Internationale Zusammenarbeit  auch über geschlossene Grenzen  
hinweg 
 

Der COVID-Guide: Ein strukturiertes Werkzeug 
schafft Sicherheit und hilft, die Gesundheitssysteme 
zu entlasten 
Mit „Together against Coronavirus“ haben verschiedene medizinische Fachexperten 
aus der Schweiz, Deutschland und Italien über die Grenzen hinweg ein telemedizini-
sches Gemeinschaftsprojekt ins Leben gerufen. Mit dem mehrsprachigen COVID-Guide 
in den Sprachen Deutsch, Französisch, Italienisch und Englisch stellen sie eine kosten-
freie Webanwendung zur Verfügung, die es Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht, 
selbst eine Ersteinschätzung zu einer möglichen Coronavirus-Erkrankung vorzuneh-
men. 

Die Coronavirus-Pandemie hat gezeigt, wie schnell ein Gesundheitssystem an seine 
Grenzen kommen kann. Eine Entlastung kann hierbei ein digitales Werkzeug zur Erstein-
schätzung bieten. Mit dem COVID-Guide soll die Bevölkerung befähigt werden, die ei-
gene Situation sicher und schnell einzuschätzen und entsprechend zu handeln. 

Entwickelt wurde der COVID-Guide vom interdisziplinären Netzwerk „Together against 
Coronavirus“, das sich aus medizinischen Fachexperten aus der Schweiz, Deutschland 
und Italien zusammensetzt.  

Neben der Ersteinschätzung der aktuellen Situation ist der COVID-Guide auch in der 
Lage, Patienten zu Hause zu begleiten und so frühzeitig das Auftreten von möglichen 
weiteren Alarmsymptomen zu erkennen.  

„Wir müssen uns bewusst sein, dass Patienten mit Fieber und Husten trotz der Pandemie 
neben COVID-19 auch andere Krankheiten haben können. Die grundsätzliche Empfeh-
lung, dass Menschen mit Atembeschwerden jetzt zu Hause bleiben, kann gefährlich sein. 
Mit COVID-Guide stellen wir einen medizinisches Werkzeug zur Ersteinschätzung zur Ver-
fügung, das es ermöglicht, die richtigen Patienten zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu 
behandeln“, sagt Dr. Andreas Meer, Facharzt für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, 
CEO der in4medicine AG. 

Je nach Beschwerdebild sollen Patienten entweder zu Hause, vom Hausarzt oder – in 
dringenden Fällen – in der Notaufnahme eines Krankenhauses versorgt werden. Der  
COVID-Guide liefert für verschiedene Situationen sowohl eine medizinische Entschei-
dungshilfe als auch die von der WHO und den nationalen Organisationen bereitgestell-
ten Hinweise, wie beispielsweise die Empfehlungen zur Selbst-Quarantäne und zur 
Selbst-Isolation. 
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Der COVID-Guide basiert auf der derzeit im schweizerischen und im deutschen Gesund-
heitswesen eingesetzte Ersteinschätzungssoftware SMASS/SmED, die dank künstlicher 
Intelligenz in der Lage ist, das klinische Risiko der Patienten zu stratifizieren, indem sie 
auf der Grundlage epidemiologischer Kriterien und klinischer Muster die beste umzuset-
zende Strategie identifiziert. 

Der COVID-Guide 
Der COVID-Guide steht unter https://www.covidguide.health kostenlos in den Sprachen 
Deutsch, Französisch, Italienisch und Englisch zur Verfügung. Die Webapplikation ermög-
licht der Bevölkerung, bei Beschwerden und Unsicherheiten im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus selbst eine qualifizierte medizinische und epidemiologische Ersteinschät-
zung der Situation vorzunehmen. 

Der COVID-Guide ist ein Medizinprodukt und wurde entsprechend der europäischen 
Medizinprodukterichtlinie (93/42/EWG MDD, MDR) entwickelt. 

Das Team 
Zum Entwicklungsteam gehören neben der in4medicine AG, der Entwicklerin des 
SMASS/SmED-Software, auch die digitale Notfallmedizin des Universitäten Notfallzent-
rums, Inselspital Bern, das Zentralinstitut für die kassenärztliche Versorgung in Deutsch-
land und die CONSTANTINE-Gruppe (Covid Neural Selftriage App – National Telemedi-
cine Interdisciplinary Network), eine italienische Task Force von Ärztinnen und Ärzten 
verschiedener Fachdisziplinen. Die Rechenzentrumdienstleistungen werden von der 
MTF Schweiz AG zur Verfügung gestellt. 

Partnernetzwerk „Together against Coronavirus“  
Argauischer Ärzteverband, Im Grund 12, 5405 Baden-Dättwil, Schweiz 
Argomed Ärzte AG, Bahnhofstrasse 24, 5600 Lenzburg, Schweiz 
aQua – Institut für angewandte Qualitätsförderung und Forschung im Gesundheitswesen 
GmbH, Maschmühlenweg 8–10, 37073 Göttingen  
Constantine (Covid Neural Selftriage App – National Telemedicine Interdisciplinary Network),  
via A. Milani 5/D 37124 Verona, Italien 
Digitale Notfallmedizin am Universitären Notfallzentrum, Inselspital Bern, Freiburgstrasse 16C, 
3010 Bern, Schweiz 
Health Care Quality Systems GmbH (HCQS), Maschmühlenweg 8-10, 37073 Göttingen,  
Deutschland 
In4medicine AG, Monbijoustrasse 23, 3011 Bern, Schweiz 
Kantonsspital Baden AG, Im Ergel 1, 5404 Baden, Schweiz 
mediX Schweiz, Sumatrastrasse 10, 8006 Zürich, Schweiz 
MTF Schweiz AG, Solothurnerstrasse 259, 4603 Olten, Schweiz 
Zentralinstitut für die kassenärztliche Versorgung in Deutschland, Salzufer 8, 10587 Berlin, 
Deutschland 

 

Bei Fragen im Zusammenhang mit dieser Pressemitteilung wenden Sie sich bitte an: 
HCQS – Health Care Quality Systems GmbH, Maschmühlenweg 8-10, 37073 Göttingen, 
info@hcqs.de.  

Diese Pressemitteilung sowie weitere Informationen zur HCQS GmbH finden Sie unter 
www.hcqs.de. 
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